
 

 

Es wurde getestet: Fruchthalter aus Metall! 
 
 
 Ratten sollen beschäftigt werden. Ratten sollen sich ihr Futter selbst erarbeiten. Dafür bestens 
geeignet ist der Fruchthalter. Eigentlich ein simples Teil – ein Spieß, oben ein Haken zum 
Aufhängen und unten ein Metallblättchen, damit nix abrutscht. Wenn sich jetzt allerdings ein 
600 g – Mops an eine weiche Frucht hängt, hat diese wenig Chancen. Bei anderen harten 
Obst- und Gemüseteilen (Tipp: Maiskolben) kann man aber die lustigsten Turnübungen 
beobachten. Dieser unverständliche Blick, wenn man das Ding nicht los bekommt, diese 
Verbissenheit – Fernsehen ist langweilig dagegen. Und der Spruch: Einer für alle und alle für 
einen, hat hier keinerlei Berechtigung. Manch einer wird sich bei den Streckübungen 
wundern, wie groß seine Ratten sind. Natürlich zieht auch schon mal ein Ratz frustriert ab und 
legt sich wartend neben die Futterschale.  
Fazit: Vorteil: es wird nicht so gebunkert, es liegen keine Essensreste im Häuschen. 
Nachteil: manchmal fällt das Futterstück blöderweise ab und liegt dann rum – ist so ja  nicht 
mehr interessant. 
Zu beachten ist, dass der Fruchthalter frei hängen muss. Wenn man ihn an der Käfigseite 
festmacht, ist es nur der halbe Spaß. 
 
 
 
 
 

 
 


